
 

 

 

 
Bereits zum 7. Mal ist das Mammendorfer Institut für Physik und Medizin GmbH mit seinen  
kernspintauglichen Patientenmonitoren auf der ARAB HEALTH in Dubai sehr erfolgreich vertreten. Auch 
dieses Mal, vom 24. – 27. Januar,  konnte Geschäftsführer Michael N. Rosenheimer sehr viele Anfragen von 
Interessenten aus dem Mittleren Osten bedienen. Ein ganz besonderer Erfolg für ihn und sein Unternehmen 
war die Unterzeichnung eines Exklusiv Vertrags mit Dipl.-Ing. Basil Daoud, dem Inhaber der Firma Warba 
National Medical & Scientific Product Center W.L.L. in Kuwait. Der prominenteste Gast am Stand von MIPM 
war Dr. Philip Rösler, Bundesminister für Gesundheit. Er ließ es sich nicht nehmen, mit Michael N. 
Rosenheimer über dessen Geschäftsverlauf zu diskutieren. 
 
Der Messereigen 2011 für die Medizintechnik beginnt bereits im Januar auf der ARAB HEALTH  in Dubai. 
Sie ist nach der MEDICA in Düsseldorf die zweitwichtigste Messe für diese Branche. Für persönliche 
Kontaktpflege und Kontaktneugewinnung sowie zur Vorstellung neuer Produkte ist die ARAB HEALTH die 
beste Plattform für den arabischen Raum. Die Früchte dieser ständigen Präsenz können zwar immer erst 
später geerntet werden, tragen dafür aber zur stetig wachsenden Internationalität des Mammendorfer 
Instituts bei. So werden Ende dieses Monats mehrere Geräte an die Firma Biotech in Pakistan ausgeliefert. 
Für die kernspintauglichen Patientenmonitore sind weitere Zulassungen beantragt, und zwar für die Länder 
Brasilien, Japan und Mexiko. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 


